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Braubach im Jubiläumsjahr 2026 –  
750 Jahre Stadtrechte 
Das Jahr 2026 steht für die Wein- und Rosenstadt Braubach 
ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums: Vor 750 Jahren, 
am 1. Dezember 1276, verlieh König Rudolf von Habsburg 
dem Ort die Stadtrechte und erhob ihn zur „Freistadt“. Auch 
wenn der historische Jahrestag erst zum Jahresende fällt, 
wird das gesamte Jahr mit Veranstaltungen, Ausstellungen 
und Begegnungen begangen – als Rückblick auf eine lange 
Geschichte und als Ausblick in die Zukunft.

Von frühen Siedlern zur Stadt am Rhein 
Die Geschichte Braubachs reicht weit über das Mittelalter 
hinaus. Bereits in der keltischen La-Tène-Zeit zwischen 
etwa 400 und 100 v. Chr. lassen sich erste Siedlungsspuren 
am Marksburgberg nachweisen. Die erste urkundliche 
Erwähnung erfolgte am 28. Juli 691, als ein Franke namens 
Helingarius einen Weinberg „in Briubach am Rhein“ an die 
Bonner Münsterkirche schenkte – zugleich eines der frühesten 
Zeugnisse des rechtsrheinischen Weinbaus.

Mit dem Bau der Marksburg, die 1231 erstmals erwähnt wird, 
entwickelte sich unterhalb der Burg rasch eine städtische 
Ansiedlung. Ihre strategisch günstige Lage am Rhein förderte 
Handel, Handwerk und politische Bedeutung.

Stadtrechte als Wendepunkt 
Die Verleihung der Stadtrechte 1276 markierte einen 
entscheidenden Schritt in der Entwicklung Braubachs. Sie 
sicherte der Stadt weitgehende Selbstverwaltungsrechte 
und stärkte ihre wirtschaftliche Stellung. Zunächst im Besitz 
der Herren von Eppstein, ging Braubach 1283 an die Grafen 
von Katzenelnbogen über, die die Region nachhaltig prägten. 
Ab 1479 gehörte die Stadt zu Hessen; mit der Einführung 
der Reformation 1527 veränderten sich auch kirchliche und 
gesellschaftliche Strukturen.
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Bauwerke als Spiegel der Geschichte 
Das Stadtbild Braubachs ist bis heute von seiner Geschichte 
geprägt. Über allem thront die Marksburg – die einzige nie 
zerstörte Höhenburg am Mittelrhein. Sie ist seit Jahrhunderten 
bewohnt und bildet bis heute ein unverwechselbares 
Wahrzeichen der Stadt. Ergänzt wird sie durch die Philippsburg, 
die zwischen 1568 und 1571 als Renaissanceschloss für die 
hessischen Landgrafen errichtet wurde und einen Übergang 
von militärischer Befestigung zu repräsentativer Residenz 
markiert.

Auch die Altstadt mit ihren Fachwerkhäusern, dem Obertor und 
Resten der Stadtmauer bewahrt die mittelalterliche Struktur. 
Sakrale Bauten wie die Martinskapelle mit Wurzeln im 11. 
Jahrhundert, die Barbarakirche aus dem 13. Jahrhundert und 
die evangelische Markuskirche von 1901 spiegeln den Wandel 
des religiösen Lebens wider.

Vom 19. Jahrhundert bis zur Gegenwart 
Im 19. Jahrhundert erhielt Braubach im Zuge der Modernisierung 
wichtige öffentliche Gebäude. Rathaus, Amtsgericht und 
Postamt stehen für die Eingliederung in moderne Verwaltungs- 
und Kommunikationsstrukturen. Gleichzeitig prägten Industrie 
und Bergbau das wirtschaftliche Leben, wovon die ehemalige 
Blei- und Silberhütte als Industriedenkmal im UNESCO-Welterbe 
Oberes Mittelrheintal zeugt.

Tradition und Zukunft 
Braubach ist heute mehr als ein Ort der Erinnerung. Über 1.300 
Jahre Geschichte – von frühen Weinbergen über die Stadtrechte 
bis zur wilhelminischen Architektur – zeigen eine Stadt, die sich 
immer wieder erneuert hat, ohne ihre Wurzeln zu verlieren. 
Das Jubiläumsjahr 2026 lädt dazu ein, diese Entwicklung 
gemeinsam zu feiern: als lebendige Verbindung von Geschichte, 
Gemeinschaft und Zukunft.

 



In freier Übersetzung: 

Rudolf, durch die Gnade König der Römer… schenke ich dem edlen 
Manne Gottfried von Eppstein… als Belohnung dem Verdienste 
entsprechend… seiner Stadt Bruhbach am Ufer des Rheins 
gelegen – unbeschadet unseres Reiches Recht – dieselben 
Freiheiten, mit welchen andere Städte beschenkt wurden, so daß 
sie in Zukunft Namen, Titel und Rechte einer freien Stadt für sich 
beanspruchen darf… gegeben zu Wien am 01.12.1276

Verleihung der Stadtrechte für Braubach  
01.12.1276

Foto: Bastian Clos
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 16. April, 19:00 Uhr  
Vortrag und Filmbiographie „Blaue Friedensherde“  
Rathaus, Rathausstraße 8, Bertamaria Reetz, Stadt Braubach

In Zeiten zunehmender Konflikte setzt die Blaue Friedensherde 
ein sichtbares Zeichen für Frieden, Toleranz und ein 
respektvolles Miteinander. Die Kunstaktion der Künstlerin 
Bertamaria Reetz war bereits in 200 Städten zu sehen. Am 16. 
April stellt sie ihr einzigartiges Kunstpojekt in Braubach vor.

www.blauschaeferei-reetz.de 

 7. Mai, 14 – 17:30 Uhr  
Seniorennachmittag 
Restaurant Pizzeria Laguna, Heinrich-Schlusnus-Str. 3 
Verbandsgemeinde Loreley

Auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zum 
Seniorennachmittag der Verbandsgemeinde ein. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen des 750-jährigen 
Stadtrechtejubiläums in Kooperation mit der Stadt Braubach 
statt. Freuen Sie sich auf ein unterhaltsames Programm und 
Zeit für geselligen Austausch. Zudem erhalten Sie Informationen 
zur Arbeit der Gemeindeschwesterplus. 
Für nicht mobile Teilnehmende wird ein Bustransfer angeboten; 
ein Fahrplan wird rechtzeitig veröffentlicht.

Anmeldung für Senior/innen ab 65 Jahren aus der VG Loreley bis 
19. April 2026 an gemeindeschwesterplus@vg-loreley.de

www.vg-loreley.de

www.loreleybob.de 06771/9594833

Loreley-Bob GmbH, Loreley 11, 56348 Bornich

täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr
von Mitte März bis Anfang Nov.

auf dem Loreleyplateau

RODELN !
SPIELEN !

ERLEBEN !

Veranstaltungen zum 750. 
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 08. Mai – 11. September  
Braubach und der Wein 
Stadtführung mit Weinverkostung 
KD-Anlegestelle, Rheinanlagen, Stadt Braubach

Ein geselliger zweistündiger 
Rundgang durch die historische 
Altstadt mit Weinverkostung in 
Begleitung unserer Stadtführer 
Bastian Clos und Johannes Wörle. 
Erleben Sie die interessante 
Geschichte der Stadt Braubach und 
genießen Sie dazu edle Weine aus 
dem Anbaugebiet Mittelrhein.

•	 Stadtführung 2 h

•	 Sie erhalten 1 Braubach Weinglas 38 CL

•	 3 Weine je 0,1 l werden während der Führung verkostet

Kosten: 27,00 €/Person

Termine: 
Freitags, 18:00 Uhr: 08.05. / 10.07. / 11.09. 
Samstag, 14:00 Uhr: 08.08.

www.ticket-regional.de/braubach 

 10. Mai, 12 – 16 Uhr  
SWR1 Heimspiel in Braubach 
Festplatz, Rheinanlagen, SWR 1

Im Rahmen der SWR Regiotour macht das SWR1 Heimspiel in 
diesem Jahr auch im Rhein-Lahn-Kreis Station. Am 10. Mai wird 
es von 12 bis 16 Uhr aus Braubach gesendet. Die Moderatoren 
Frank Harbeck-Johannsen und Veit Berthold stehen mit 
der SWR1 Bühne dann direkt am Rheinufer in Höhe des 
Weingartens. Zahlreiche Reportagen, Interviews und Beiträge 
werden Braubach zudem eine Woche lang im Radio bei SWR1 
hörbar machen.

www.swr.de

Stadtrechtejubiläum

    Anzeige    Anzeige    

Fotos: Bastian Clos



 12. Juni – 12. Juli  
Burgspiele Braubach 
Freilichtspiele im Schloss Philippsburg 
Verein zur Kulturpflege Mittelrhein e. V.

Die Burgspiele, die 1952 aus 
einer Zusammenarbeit mit dem 
Theater Koblenz entstanden, sind 
heute ein kulturelles Highlight der 
Mittelrhein-Region und die ältesten 
Freilichtspiele in Rheinland-Pfalz.

Seit 2023 finden sie im historischen 
Schloss Philippsburg in Braubach 
statt, dessen Innenhof zu den 
schönsten im Rheintal zählt. Im Jahr 2026 übernimmt 
die Stadt Braubach erstmals die Trägerschaft der 
Burgspiele.

Tickets in der Tourist-Information Braubach sowie bei 
allen Ticket-Regional Vorverkaufsstellen erhältlich.

www.burgspielebraubach.de 
www.ticket-regional.de/burgspielebraubach
 
Aufführungen im Rahmen der Burgspiele Braubach:

12. Juni 2026 um 19:30 Uhr (Premiere) 
Robin Hood – Ein Leben für die Freiheit 
Musical-Uraufführung 
Weitere Termine bis zum 12. Juli 2026

Das Musical zeigt Robins Kampf um Freiheit und Gerechtigkeit 
in einem von Kreuzzügen und Machtinteressen ausgelaugten 
England.

Eintritt: 39,- / 36,- / 33,- Euro; Erm. 36,- / 33,- / 30,- Euro

18. und 19. Juni 2026 um 20:00 Uhr 
Gimme Abba – Das Feeling einer Generation! 
Musikveranstaltung, Showkonzept: Felicitas Hadzik

Die größten Hits von ABBA – live gesungen in einer 
energiegeladenen Performance mit glitzernden Kostümen und 
echter 70er-Magie! Taucht ein in eine mitreißende Show voller 
Emotion, Nostalgie und Party-Feeling „Von Dancing Queen“ bis 
„Mamma Mia“ – hier bleibt kein Wunsch offen!

Eintritt: 26,- / 24,- / 22,- Euro; Erm. 23,- / 21,- / 19,- Euro



4. Juli um 20:00 Uhr 
Italienische Nacht 
Rachelina und die Maccheronies 
Musikveranstaltung

Die Sängerin Rachelina und ihr Ensemble laden das Publikum 
ein zu einer spannenden musikalischen Reise nach Italien.

Eintritt: 26,- / 24,- / 22,- Euro; Erm. 23,- / 21,- / 19,- Euro

 4. Juli, ab 11 Uhr  
750 Jahre-Stadtrechte-Lauf, Neueröffnung der 
Turnhalle, TVB aktiv Tag 
TV Braubach

Nachdem die TVB Halle nach einem Wasserschaden komplett 
saniert werden musste, findet die offizielle Eröffnung anlässlich 
des TVB Aktiv Tages 2026 statt. Die Renovierung stellte den 
Verein vor die große Herausforderung, den Übungsbetrieb 
trotzdem gewährleisten zu können.

Der TVB Aktiv Tag zeigt die Vielfalt der Vereinskultur und 
motiviert Jung und Alt zum Mitmachen. Ein Höhepunkt der 
Veranstaltung wird der 750 Jahre-Stadtrechte-Lauf für Groß 
und Klein sein, der entlang des Deiches stattfindet. Wie in 
jedem Jahr können die Kinder an verschiedenen Turn- und 
Übungsstationen ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
und dadurch das TVB-Sport-Abzeichen erlangen. Weitere 
Programmpunkte sind die Darbietungen von einzelnen 
Abteilungen, die sich an diesem Tag präsentieren. Die 
Teilnehmer und die Gäste erwartet die ein oder andere 
Überraschung. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt – 
großes Kuchenbuffet, herzhafte Leckereien vom Grill, sowie 
Kaffee und kühle Getränke werden angeboten. 

Rundenlänge Stadtrechtelauf: 750 Meter.

Foto: Bastian Clos



 26. Juli, 12:20 – 13:30 Uhr  
Tourstopp der Benefiz-Radtour in den 
Rheinanlagen, VOR-TOUR der Hoffnung 
Festplatz, Rheinanlagen 

Die VOR-TOUR der Hoffnung macht 
Halt in Braubach! 

Rund 150 Radlerinnen und Radler 
kommen nach Braubach und set-
zen ein starkes Zeichen für krebs-
kranke und hilfsbedürftige Kinder 

 
Sie erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm für die ganze Familie – 
kommen Sie vorbei und werden Teil  
dieser besonderen Aktion!

www.vortour-der-hoffnung.de

www.koblenz-bestattung.de Braubach  I  Koblenz

Ob Trauerfall oder Vorsorge 
Wir sind rund um die Uhr 

für Sie erreichbar: 
02627 / 96 100

Öffnungszeiten:
Mo. - Di.:  Ruhetag
Mi. - Do.:  15:00 - 22:00
Freitag:  15:00 - 23:00
Samstag:  12:00 - 23:00
Sonntag:  12:00 - 20:00www.klinge-gastro.de

Auch in diesem Jahr wieder für Sie da: 
der Braubacher Weingarten in  
den Rheinanlagen in Braubach.
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 Freitag, 7. August  
 �19:00 Uhr 
	� Festakt 750-Jahre 
Stadtrechte Braubach 
Essen- und Getränkestände 
und Weingarten in den 
Rheinanlagen geöffnet

Gewerbeausstellung:  Betriebe stellen sich vor  

 20:00 Uhr  
	 Big Band „Coming Up – Mittelrhein Jazz Academy

 Samstag, 08. August  
   Rhein in Flammen 2026 in Braubach 
   �Romantische Fachwerkhäuser und blühende Rheinanlagen 

am Fuße der Marksburg, der einzig unzerstörten Höhenburg 
am Mittelrhein, bilden eine einmalige Kulisse für das 
Feuerwerkspektakel. Sie haben Blick auf die Feuerwerke in 
Spay, Rhens und Braubach.

   �Ausstellung „Blaue 
Friedensherde“ 
von Bertamaria Reetz, 
Rheinanlagen, Stadt Braubach

 �14:00 Uhr 
	� Braubach und der Wein 
Ein geselliger Rundgang durch die 
Altstadt mit Weinverkostung. 
Dauer: ca. 2 Stunden, 
Tickets erhältlich bei der Tourist-
Information Braubach und online 
unter www.ticket-regional.de/braubach

Festwochenende
Rund um den Festplatz in den Rheinanlagen

750
B R A U B A C H
STADTRECHTE

Jahre
1276–2026

Foto: Romantischer Rhein Tourismus GmbH/Dominik Ketz

Fotos: Bastian Clos



7. – 9. August 2026
16:00 Uhr 
	� Sommernachtsfest zu Rhein in Flammen 

Essen- und Getränkestände sowie Weingarten  
in den Rheinanlagen geöffnet 

Gewerbeausstellung:  Betriebe stellen sich vor

�16:00 – 19:30 Uhr 
	� Antenne Koblenz “Sommer-Tour 2026“ 

Musik der 80er und 90er mit dem Antenne  
Koblenz Supermix – Bühne von Antenne Koblenz

��20:00 Uhr 
	� Live-Musik von der Band „Only Plan“  

Große Bühne 

�ca. 21:45 Uhr 
	� Feuerwerk & Schiffskonvoi 

Ein stimmungsvoller Abschluss des Tages am Rhein 

 Sonntag, 09. August  
�11:00 Uhr 
	� Ökumenischer Gottesdienst mit der Lobpreisband 

“Doppelpunkt“ – Große Bühne 

	� Essen- und Getränkestände und Weingarten  
in den Rheinanlagen geöffnet

	 Gewerbeausstellung Betriebe stellen sich vor 

12:00 Uhr – 14:00 Uhr 
	� Bunter Familientag – Open Stage 

Große Bühne

	 �Kinderschminken MarksburgKita Biberbau 
Hüpfburg 



 29. August, 18:00 Uhr  
Konzert „Oldies but Goldies“  
in der Kirche „Heilig Geist“, Obere Gartenstraße 16  
Männerensemble Unerhört

 12. September, 13:00 – 17:00 Uhr  
Familienfest 
Marksburgschule, Stiftstraße 1, Braubacher Kitas u. Marksburgschule
Freuen Sie sich auf ein buntes Familienfest an der MarksburgKita 
Biberbau und der Marksburgschule. Mit Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken sowie vielen Mitmachaktionen – u. a. mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Braubach. Ein abwechslungsreiches Programm 
für Groß und Klein lädt zum Erleben und Verweilen ein.

 25. September, 19:00 Uhr  
Welterbe-Weinprobe  
Restaurant-Pizzeria Laguna,  
Heinrich-Schlusnus-Str. 3  
Verkehrs- und Verschönerungsverein  
Braubach e. V., Stadt Braubach
Genießen Sie einen besonderen Abend im Welterbe Oberes Mittel-
rheintal mit sechs ausgezeichneten Weinen und einem Secco. Die 
Weine werden persönlich von Winzern sowie aktuellen und ehe-
maligen Weinhoheiten präsentiert. Für die passende Atmosphäre 
sorgen musikalische Unterhaltung, ein mediterra-
ner Vesperteller und Brot mit Buttervariationen. 
Tickets ab August/September bei der Tourist- 
Information Braubach oder online über  
Ticket-Regional erhältlich: 
www.ticket-regional.de/braubach

 2. – 5. Oktober  
Traditionelles  
Winzerfest 
Festplatz, Rheinanla-
gen, Stadt Braubach
Seit 1925 feiert  
Braubach das tradi-
tionelle Winzerfest. 
Damit ist das Weinfest 
eines der bekanntesten und ältesten Volksfeste am Mittelrhein. 
Für vier Tage am ersten Oktoberwochenende öffnen die Wein-
brunnen auf dem Festplatz in den Rheinanlagen und laden zum 
geselligen Treiben mit einem wundervollen Blick auf den Rhein 

Foto: PhotoPascal



und zum Genuss edler Weine aus dem Welterbe Oberes  
Mittelrheintal ein. 
www.braubach.de 

 30. Oktober – 14. November, 9:30 – 17:00 Uhr  
Ausstellung im Rathaus „Krone, Rebe, Bacchus“
Die Weinkultur der Stadt Braubach im Wandel der Zeit“, 
Verkehrs- und Verschönerungsverein Braubach e. V.
Entdecken Sie die traditionsreiche Geschichte des Weinbaus in 
Braubach, erleben Sie die lebendige Atmosphäre des Winzer-
festes und lernen Sie die Braubacher Weinhoheiten kennen. 
Historische Fotografien und ausgewählte Exponate aus dem  
20. Jahrhundert bis in die Gegenwart geben spannende Einbli-
cke in das Leben rund um Krone, Rebe, Bacchus – von der Arbeit 
im Weinberg bis zur geselligen Weinprobe.
Öffnungszeiten:  �31. Okt., 07. Nov., 14. Nov.:	 09:30 – 13:00 Uhr 

2.–6. Nov., 9.–13. Nov.:	 09:30 – 17:00 Uhr
 
 20. November, 19:00 Uhr  
„... eine schreckliche Angst vor den Amerikanern.“ 
Das Kriegsende 1945 in der Marksburgstadt  –
Erbitterte und verlustreiche Kämpfe zwischen Truppen der 
Wehrmacht und der 3. US-Armee bescherten Braubach im März 
1945 die wohl schwersten Tage seiner jüngeren Geschichte, in 
denen die Marksburg nur knapp vor ihrer weitgehenden Zer-
störung verschont blieb. Der Vortrag zeichnet den Weg in dieses 
Drama und seine bis heute spürbaren Folgen nach.
Referent: K. D. Schoch

 03. Dezember, 19:00 Uhr  
Die kleine Stadt am großen Strom: Stadtentwick-
lung und Topographie Braubachs im Mittelalter
Im Fokus des Lichtbildvortrags steht die vor- und frühstädti-
sche Entwicklung des Ortes Braubach im Mittelalter. Die ver-
kehrsgünstig am Mittelrhein unterhalb der gleichnamigen Burg 
gelegene Stadt entfaltete ab dem 13. Jahrhunderte beeindru-
ckende wirtschaftliche Aktivitäten. Gegenüber benachbarten 
urbanen Zentren konnte sich Braubach nicht zuletzt aufgrund 
seiner territorialen Einbindung in das Territorium der Grafen 
von Katzenelnbogen behaupten. Bis heute ist die Topographie 
der Stadt nachvollziehbar und lässt sich vorzüglich in das 
Gesamtbild der mittelrheinischen Städtelandschaft einordnen. 
Referent: Dr. Jens Friedhoff (Leiter Stadtarchiv Hachenburg und 
wissenschaftl. Mitarbeiter Europäisches Burgeninstitut, Braubach)



Grußwort der Schirmherrin 
Julia Klöckner 
Präsidentin des  
Deutschen Bundestages

Liebe Braubacherinnen und 
Braubacher,  
liebe Gäste!
Die prächtigen Fachwerkhäuser, die 
Marksburg hoch über dem Rhein, die 
herrliche Lage im UNESCO-Welterbe 
– Braubach ist ein Kleinod! Wer hier verweilt, spürt schnell: Es 
ist nicht nur das idyllische Stadtbild, das Braubach besonders 
macht. Es sind vor allem Sie, die Braubacherinnen und Brauba-
cher, die der Stadt Herz und Seele verleihen. 

Braubach feiert in diesem Jahr 750 Jahre Stadtrechte. Ich bin 
mir sicher: Das wird ein rauschendes Fest! Denn wir Rheinland-
Pfälzer wissen, wie man feiert. 

Ihr Winzerfest beeindruckt mich besonders. Seit über 100 Jah-
ren feiern Sie die Tradition unserer Weinkultur, und jedes Jahr 
aufs Neue ist Ihre ansteckende Lebensfreude zu spüren. Wenn 
Einheimische und Gäste bei Wein und Musik zusammenkommen, 
zeigt sich die herzliche Gastfreundschaft, für die Ihre Stadt 
bekannt ist. 

Ich denke auch an den „närrischen Lindwurm“, den Braubacher 
Abendumzug zu Karneval, wenn die Närrinnen und Narren Seite 
an Seite durch die Gassen ziehen. Ein wunderbares Zeichen 
gelebter Gemeinschaft über Generationen hinweg – und ein Zei-
chen für gelingendes Ehrenamt!

Ihre Stadt glänzt nicht nur bei Vereinsfesten, sondern auch 
beim Rheintourismus, wie beim jährlichen „Rhein in Flammen“, 
wenn Tausende von Lichtern den Fluss verzaubern und Brau-
bach im festlichen Glanz erstrahlt.

2029 steht die Bundesgartenschau Oberes Mittelrheintal an – 
eine große Chance für die gesamte Region. Dann wird Braubach 
aufblühen und sich von seiner besten Seite zeigen!

All diese Feste und Vorhaben brauchen eines: Menschen, die be-
reit sind, sich einzusetzen, die anpacken, die ihre Zeit und Kraft 
investieren. Sie alle, die sich in Vereinen, bei Festen und im 
Alltag einbringen, Sie sind die Seele dieser Stadt. Dabei braucht 

Foto: Deutscher Bundestag /Sawatzki



es auch den Elan, neue Wege zu gehen, wenn alte Gewohnheiten 
schwinden. Es ist großartig, wie Sie Hand in Hand die Karne-
valstradition in Braubach gerettet haben – ein ermutigendes 
Beispiel! 

Braubach zeigt eindrucksvoll, was möglich ist, wenn eine Ge-
meinschaft zusammenhält. Ich danke allen, die sich heute und 
in Zukunft für ihre Heimat, für eine lebenswerte Stadt mit Herz 
engagieren.

Herzliche Glückwünsche zu 750 Jahre Stadtrechte  
Braubach! Feiern Sie ausgiebig und fröhlich – weiter so!

Ihre

Julia Klöckner, MdB

Eine unvergessliche Zeit auf dem Rhein mit der La Paloma

Entfliehen Sie dem Alltag und genießen Sie die faszinierende Landschaft des UNESCO-
Welterbes Mittelrheintal.

Unsere Erlebnis-Fahrten: Erkunden Sie bei unseren Sightseeing-Touren die einzigartige
Kulisse der weltberühmten Burgen und Schlösser. Für besondere Anlässe bieten wir
vielfältige Eventfahrten für jeden Geschmack. Ob kulinarisch, saisonal oder bei einem
entspannten Sundowner zum Tagesausklang.

Ihr exklusives Event: Sie planen eine Hochzeit, einen Geburtstag oder ein Firmenevent? 
Die La Paloma bietet den idealen Rahmen für Ihre Feier. Wir freuen uns darauf, Sie an
Bord begrüßen zu dürfen!

Sightseeing-Touren    Events auf der La 
aloma|

Jetzt Tickets online buchen!
Marksburgschifffahrt Vomfell GmbH & Co. KG
Konrad-Adenauer-Ufer, Brücke 10 | 56068 Koblenz
Tel. +49 (0)2628 / 2431 | info@schiff-lapaloma.de 
www.schiff-lapaloma.de



Grußwort Jörg Denninghoff 
Landrat des Rhein-Lahn-Kreises

Sehr geehrte Damen und  
Herren, liebe Festgäste,
mit großer Freude gratuliere ich Brau-
bach zum 750. Jubiläum der Stadtrechte. 
Dieses besondere Datum erinnert uns 
daran, wie eng die Geschichte dieser 
Stadt mit der Marksburg verbunden ist. 
Die Herren zu Eppstein setzten sich 1276 

erfolgreich bei Kaiser Rudolf von Habsburg für die Verleihung der 
Stadtrechte ein; wenige Jahre später erwarben die einflussreichen 
Grafen von Katzenelnbogen die Burg und prägten damit maßgeb-
lich das Ansehen und die Entwicklung der Stadt. Die Herrschafts-
verhältnisse änderten sich im Laufe der Jahrhunderte mehrfach, 
das galt für das Braubacher Stadtvolk wie auch für die umliegende 
Bevölkerung.

An den Aufstieg Braubachs im Mittelalter wird bei den Festlich-
keiten würdevoll gedacht. Wir dürfen uns darauf freuen, dass das 
Festwochenende uns in die Zeit der Verleihung der Stadtrechte 
und der Grafen versetzt. Dort wird Geschichte lebendig, und wer 
dem Treiben zusieht, begreift, wie wichtig die Verleihung auch 
für die Menschen damals war. Das Leben in einer Stadt bedeutete 
auch die Sicherheit von Stadtmauern.

Schon in frühen Jahren war Braubach und sein Umland für Wein-
bau und später auch für den Silber- und Bleiabbau begehrt und 
geschätzt. Die Bodenschätze unter der Erde brachten Braubach im 
Mittelalter den wirtschaftlichen Aufschwung. Heute gibt es zwar 
keinen Bergbau mehr, aber Braubach ist auch heute mit seiner 
Altstadt und der darüber thronenden Marksburg ein Juwel im 
romantischen Mittelrheintal. 

In diesem Sinn wünsche ich den Braubacher Bürgerinnen und Bür-
gern alles Gute und den Veranstaltungen im Jubiläumsjahr vollen 
Erfolg, Zuversicht für die kommenden Jahre und viele,  
unvergessliche Momente. 

Herzlichen Glückwunsch zu 750-jährigen Jubiläum der  
Verleihung der Stadrechte!

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Landrat Jörg Denninghoff



Blei gehört zu Braubach wie die Marksburg 
und der Rhein. Heute wird es aus der klassischen 
Fahrzeugbatterie zurückgewonnen. Ecobat verarbeitet 
pro Jahr rund 80.000 Tonnen Altakkus zu hochwertigen 
Blei- und Kunststoff rohstoff en.

Aus alten Batteriegehäusen entsteht Seculene®, 
ein gefragtes Polypropylen für die Automobilindustrie – 
von Radhausschalen bis Unterbodenverkleidungen. 
Das Sekundär-Blei wird zur Herstellung neuer Batterien 
eingesetzt.

Mit modernster Technik, starkem Umwelt- und Arbeits-
schutz und engagierten Fachkräften setzt Ecobat 
nachhaltige Maßstäbe – und bildet zudem in kaufmän-
nischen und technischen Berufen aus.

Ecobat Resources Braubach GmbH
Emser Straße 11 | 56338 Braubach | ecobat.com

UMWELTGERECHTES 
BATTERIERECYCLING



Grußwort Mike Weiland 
Bürgermeister der  
Verbandsgemeinde Loreley

750 Jahre Stadtrechte für Brau-
bach – dieses besondere Ereig-
nis ist Anlass zu großer Freude, 
Dankbarkeit und Stolz. Namens 
der Verbandsgemeinde Loreley 
sowie ganz persönlich gratulie-
re ich der Stadt Braubach und 
vor allem ihren Bürgerinnen 
und Bürgern herzlich zu diesem 
bedeutenden Jubiläum.

Braubach ist weit mehr als eine Stadt mit einer langen Ge-
schichte. Eingebettet in die einzigartige Kulturlandschaft des 
Mittelrheins, geprägt durch den Rhein und überragt von der 
weltweit bekannten Marksburg, besitzt Braubach nicht nur 
regionale sondern auch überregionale Strahlkraft. Mit ihrer 
einzigen, nie zerstörten Höhenburg am Mittelrhein ist Braubach 
ein Symbol für Beständigkeit und Geschichte – Werte, die die 
Stadt Braubach selbst verkörpert und die auch mir persönlich 
wichtig sind.

Braubach hat viele Epochen erlebt und gestaltet. Unter ande-
rem Handel, Handwerk, Berg- und Weinbau und später der Tou-
rismus haben die Stadt bis heute geprägt. Die historische Alt-
stadt mit ihren Fachwerkhäusern zeugt bis heute vom reichen 
Erbe vergangener Jahrhunderte und macht Braubach zu einem 
lebendigen Geschichtsbuch.

Doch Braubach ist nicht nur stolz auf seine Vergangenheit. Die 
Stadt lebt von einer aktiven Gemeinschaft, engagierten Ver-
einen, einem starken Ehrenamt und Menschen, die ihre Heimat 
lieben und gestalten. In der Gegenwart zeigt sich Braubach als 
lebenswerte Stadt mit hoher Aufenthaltsqualität, kultureller 
Vielfalt und einem starken Miteinander, was auch ich hier immer 
wieder selbst erleben darf. Sie ist unsere schöne Wein- und 
Rosenstadt, die sich seit vielen Jahren auch im Ortsbild präch-
tig entwickelt.

Mit Blick auf die Zukunft stehen – wie überall – Herausforde-
rungen an. Zugleich bieten sie Chancen: Für nachhaltige Ent-
wicklung, für den Erhalt des historischen Erbes und für neue 
Ideen, die Braubach auch für kommende Generationen attraktiv 
machen. Die Mitarbeitenden der Verbandsgemeindeverwaltung 



und ich stehen der Stadt dabei gerne als verlässliche Partner 
und in großer Verbundenheit zur Seite. Insbesondere wenn es 
beispielsweise um die Realisierung der Ortsumgehung geht, 
müssen wir weiter dafür gemeinsam kämpfen. Dabei, aber auch 
bei vielen anderen Projekten, werde ich die Stadt selbstver-
ständlich weiter nach allen Kräften unterstützen.

Ich danke allen, die früher Verantwortung übernommen haben 
und heute übernehmen, und wünsche der Stadt Braubach für 
die Zukunft weiterhin Mut, Zusammenhalt und Zuversicht.

Herzlichen Glückwunsch  
zum 750-jährigen Stadtrechtsjubiläum!

Mike Weiland 
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Loreley

Tradition  
verbindet.
Wir gratulieren Braubach zum 
750-jährigen Jubiläum.
 
Die Naspa – auch schon seit 185 Jahren
für die Menschen in der Region da.



Grußwort Günter Goß 
Stadtbürgermeister der  
Stadt Braubach

Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, sehr verehrte  
Gäste unserer Stadt,

750 Jahre Stadtrechte – dieses 
Jubiläum erfüllt Braubach mit 
Stolz und Dankbarkeit. 

Als König Rudolf von Habsburg 
unserer Stadt im Dezember 1276 

die Stadtrechte verlieh, wurde damit der Grundstein für eine 
Entwicklung gelegt, die Braubach bis heute prägt: Selbstver-
waltung, Gemeinsinn und die enge Verbindung von Stadt und 
Marksburg.

Über Jahrhunderte hinweg hat sich Braubach immer wieder 
gewandelt und erneuert – vom mittelalterlichen Gemeinwesen 
unter dem Schutz der Marksburg über die Zeit der Grafen und 
Landgrafen bis hin zur modernen Stadt im UNESCO-Welterbe 
Oberes Mittelrheintal. Historische Bauwerke wie die Marksburg, 
Schloss Philippsburg, das Rathaus, die Kirchen und die gewach-
sene Altstadt erzählen von dieser Kontinuität ebenso wie vom 
Mut zur Veränderung.

Dieses Jubiläum lädt uns ein, mit Respekt auf unsere Geschich-
te zu blicken und zugleich Verantwortung für die Zukunft zu 
übernehmen. Braubach lebt von seinen Menschen, ihrem En-
gagement und ihrem Zusammenhalt. Dafür danke ich allen, die 
sich gestern, heute und morgen für unsere Stadt einsetzen.

Ich wünsche uns allen ein Jubiläumsjahr, das die Verbundenheit 
mit Braubach stärkt und den Blick nach vorn richtet.

Sie sind herzlich eingeladen, dieses besondere Jubiläum mit 
uns zu feiern. Unsere Stadt, ihre Vereine und Einrichtungen 
bieten Ihnen in diesem Jahr ein ganz besonderes Programm. 
Lassen Sie sich überraschen. 

Herzlichst 
Günter Goß 



Nur für 
evm-

Kunden

evm.de/entdecker

Freizeit genießen 
zum halben Preis
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Loreley Touristik Braubach
Tourist-Information  
Rathausstraße 8 
56338 Braubach 
Telefon: +49 2627 976001
info@braubach.de 
www.braubach.de

Feiern Sie mit uns!

Feiern Sie  
mit uns

Festwochenende vom
07.-09. August 2026

sowie weitere Veranstaltungen  
rund um das Jubiläum
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Und mit Menschen, 
die sie lebendig 

halten.

Braubach  
seit 1276 eine 

Stadt mit  
Geschichte.


